
KINDERPARLAMENTSSITZUNG VOM 13.2.23 

 
Schön, dass wir uns endlich wieder im Kinderparlament sehen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
gings los. 
 
Gestaltung der Wunschwand 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Wunschwand neu gestalten und miteinander die Wünsche der 
Gruppen anpinnen.  
 
Viele Wünsche vom letzten Jahr konnten erfüllt werden, z.B. konnten wieder viele Ausflüge gemacht 
werden - Zoo, Spaßbad, Freizeitpark, einige Kinder/ Gruppen waren klettern, die Eisoma kam wieder, 
das Seifenkisten- bauen und rennen war toll, der Nikolaus kam in der Adventszeit, der Laternenumzug 
mit Feuer konnte stattfinden und vieles mehr. 
 
Viele der Wünsche konnten nur Dank der vielen Spender umgesetzt werden und auch in diesem Jahr 
freuen wir uns über jede Spende, die hilft, die Wünsche der Kinder umzusetzen. 
 
Folgende Wünsche können wir schon sicher erfüllen: 
Faschingsfete im Saal am 16.2.23 
Gesamtausflug in den Kurpfalzpark am 15.5.23 
Verschiedene Klettereinheiten mit Ruth und Silas 
Seifenkistenrennen am 1.7.23  
 
Wir wünschen uns für 2023 (Aktionen, was wird gebraucht, was sollte angeschafft werden?): 
 

• Legoland 

• Europapark  

• Schwimmbadbesuch, Europabad, 

• Zoobesuch  

• Schlittschuhlaufen  

• Es braucht größere Tore  

• Eisoma  

• Laternenumzug mit dem Antoniusheim  

• Sandkiste für den Spielplatz  

• Wasserspielplatz (Pumpe) muss repariert werden 

• Neuer Bagger für den Sand 

• Flipperautomat 

• Türen bei Drachenstark streichen 

• Auf die Messe gehen 

• Sonnensegel 

• In einen Indoorspielplatz gehen, Kindorado 

• Mit den anderen TG Kindern turnen 

• Mit den Kindern aus anderen TG spielen 

• Geschenkeübergabe im großen Saal 

• Trampolinhalle 

• Klettern 

• Fußball Turnier 

• Cricket Turnier 

• Tischkicker Turnier 

• Neue Wippe 

• Einen Kinotag mit den anderen TGs machen 

• Seilbahn auf dem Spielplatz 

• Schwimmbad mieten 

• Kinder kontrollieren, ob sie sich an die Regeln halten 
 

Die Wunschwand steht im Konferenzraum zum Anschauen. 



 
Nicht alle Wünsche werden in Erfüllung gehen, aber wir geben unser Bestes, damit so viele wie 

möglich in Erfüllung gehen und wir die Kärtchen in den grünen Bereich bringen      . 

 

 
 
 
Jahresplanung – was ist zu tun? 
 
Uns ist wichtig, dass die Kinder im St. Antoniusheim gehört und beteiligt werden.  
Es gibt sehr viele Bereiche, die wir uns im Kinderparlament genauer anschauen möchten und bei 
denen wir mitreden möchten, da es hier auch um die Rechte der Kinder geht. 
Auch die Erzieher:innen der Gruppen erstellen gerade eine Liste mit unterschiedlichen Themen, die 
gemeinsam bearbeitet werden und wieder auf den neuesten Stand gebracht werden sollen. 
 
An folgenden Themen wollen wir dieses Jahr mitarbeiten? 
 

• Wie aktuell sind die Handyregelungen (ab welchem Alter, wie lange am Handy, unnötige 
Vereinbarungen)? 

• Welche Konsequenzen sind ok, was finden wir übertrieben, müssen Strafstrichlisten sein? 
Kollektivstrafen (einer hat was verbockt, alle müssen Strafe „absitzen“), logische Strafen (nicht 
wer zu spät kommt, muss doppelt so früh ins Bett) 

• Beteiligung am Tagesablauf (Zimmerzeiten, wenn Erzieher Übergabe machen), 
Selbstbestimmung, Hofgehzeiten vom Erzieher abhängig 

• Kein gerechtes Essen (Rosinen im Kaiserschmarrn), veraltete Regeln (nur wer Salat ist, darf 
auch Süßigkeiten), wer zu lange braucht beim Essen…, kann ich eigenes Essen mitbringen/ 
essen, mehr Brötchen statt Brot 

• Beteiligung der Kinder an der Hilfeplanung, wie kann ich meine Anliegen äußern, kenne ich 
den Fragebogen, darf ich mit dazu? 

• Privatsphäre, was heißt das? 

• Wie können Konflikte geklärt werden, ab wann geht der Erzieher rein? Müssen ältere Kinder 
den Streit der Jüngeren schlichten? Wie erreichen wir wieder mehr Freundlichkeit unter den 
Kindern? 

 
 
 
Für das Protokoll:  Elke Münch 


